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Die Codingtoner Office Jnt das
.Cimiuuatier Bvlksblatt" befindet
sich in dem Gebäude der Peoplek
Savings Bank & Trust Co 7 West

sechste Straße. Anzeige, Mitthei
lnngen und Bestellungen irgend wrl
cher Art werde bi neu Uhr Abend

daselbst entgegengenommen. Teltsh
Conth 3234.

Veiintitel Veränderungen:
R. N. Walthall an Chas. F. Flem-
ing, eine Lot an der Siidseite der
Zwanzigsten Straße, östlich der Elen-:va- n

A nenne. 25 bei 100 Fuß ju
$700. Kenry Feltman übertrug
an die Stadt Covington das We
trcht für die Leaung eines Trunk
Reiver auf dem ffeltman'schen
Grundstück im Lakevitto Park und an
der Latonia Avenue in Latsnia zu $1.

Heirathösäicine. James N. We-

cker, 27, von Huss, Pa., und Martha
A. Witt, 2. von Nelsonville, O.
X'0. H. Pearson, 59, und Frau Eva
?!. prague, 17, beide von New
t'wn, O. Glenn (Ordner. 21,
und Carrie Brewer, 23, beide von
Gilead, O. Hosepl Aldmeycr, 30,
und Anna Glindmeyer, 85, beide

bor. Covington. Ernest Brown,
21, und Frau Birdie Langenbach, 21.
beide von Cincinnati. Peter Dus
st), 30, von Cincinnati, und Anna
Mccnig, 22, von Covington, 9xt.
Wanne Jones, 28, und Mary M.
Lindsay, 28, beide von Covington.
John . Borches, 24, und Maude
M. Aentlen, 22, beide von Coving
ton. Geo. Hoefker. 30, und Helen
Rtäcn. 25, beide von Covington.
Edwin I. Klumb. 24, von Ciminna
ti, und Aöelaide Heinen, 20, von Co.
vington.

Cora B. Metz verklagte gestern
Philipp Metz auf Scheidung). Ta5
Paar Keirathete im Jahre 1907. Sie
beschuldigt ihren Gatten der Trims'
sucht, Verschwendung, Vernachlässig

gurcg und Grausanikcit Sie verlangt
auttir der Scheidung, daß der ler
klagte daran verhindert werde, sie zu
belästigen. Louis Beiser verklagt?
Joseph A, Nizzo,, Joseph Rizzo und
Leo Ray auf 53000 Schadenersatz.
Ter Kläger erklärte, das; er ain 1.

Juni d. I. an der Buttermilk Pike
von dein Auto der Verklagten über
fahren und verletzt wv7dcn sei.

Tie Moeschl Edwards Corrugating
Co. verklagte Wm. B. Vrunen auf
Zahlung von 5296.83, welckx Sum
me als Restbetrag für angeblich ge

lieferte Waaren beanspruch wird.
Wm, Weaver verklagte M. M. Rey.
nolos mf $2535 Schadenersatz. Ter
Kläger erklärte, das; er am 27. Mai
1916 an der Madison Avem,e von
dem Verklagten thätlich angegriffen
worden sei, ohne dafz nzend ein
Grund den Angriff gerechtfertigt
harte. Außer einem Schadenersatz von
$2500 beansprucht er noch $35 als
Ersatz fiir seine Kleider, welche an
geblich von dem Verklagten zerrissen
wurden.

Ter Columbia Bauverein hat
folgende Beamten erwählt: Präs.:
H. Riehemann; Vizepräs.: John
Hornuna: Sekretär: John Staut
berg; Gehilfs-Sekretä- r: Anthony
Freiberg; Schatzm.: Frank Stautberg;
Direktoren: Fred. W. Tuemler, Ber
nard Saalfeld. Joseph Nepper, Hen
ry Becker. George Hrnf, Henry
Gamm, Herman Bresch, H. A. Per
uy. Bernard Moeller.

Die Großgeschworenen wurden
gestern von dem Circuitrichter Tracy
vereidigt. In feiner Instruktion an
die Geschworenen betonte der Richter,
das; der professionelle Spieler ein Ge-fa- hr

für die Gesellschaft fei und sein
Einfluß, wenn nicht unterdrückt, von
weitreichender Wirkung sei. Die
Grandjury sollte ihre Aufmerksamkeit
ganz besonders diesem Uebelstand zu
wenden. Es sollten Anklagen erho-de- n

werden, um die Gesellschaft von
den professionellen Spielern zu

Die Berhandlungen sollten
streng geheim gehalten werden. Auch
sollte die Zeit nicht damit vergeudet
werden Fälle zu untersuchen, die in

'
den unteren Gerichten erledigt wer-de- n.

Die Grandjury wurde aus sag-

enden Bürgern konstastirt: I. B.
Heiser, Obmann: John Hanauer, E.
C. Ossenbeck. R. E. Culbertson. I. G.
Schnchte, A. Frank. I. L. Cassidy. H.
M. Haller. A. E. Spittsenberaer. R.
Husmg. I. M. Dickson und M. I.
Schultz.

In der gestern abgehaltenen
Sil.:ung der County Komnrissäre
wurde beschlossen, daft der Fiskalrath
mit dem County Ingenieur und den
LIepräsentanten der L. & N. Eisen
bahn Gesellschaft morgen an der Ds
Coursen Pike eine Inspektion vorneh

inen sollen, weil die genannte Gesell
dyc.'t an. der Pike Ausgrabungen ina

then will. Tie Kommissäre hatten
vor zwei Wochen gegen die Eisenbahn
Gesellschaft einen Einlialtsbesehl er
wirkt, welcher nun, wie die erwähnte
Scsellsckaft eifrigst bemüht ist, aufgc.

hoben sterben soll.

Im Rath der Stadtkommissäre
wiirde gestern die Wahl der Brücken
jZcllcktoren, nachdem zwei Balloti
Zungen vorgenommen worden waren,
auf heute verschoben. Ter Kommissär
Qotvt hatte sich der Abstimmung ent
zogen. Tie Aspiranten für das Amt
eines Brücken Kollektors sink fol

gende: S3.it, Kranz, Albert Schule?.
oi)n Oweiis, Frank Philipps und
Ges. Schild. John Tcnvort gourde
zum Plumbing Inspektor erwählt.

Mutter und Kind erleiden
schwereBrandwunden.

Frau I. W. Jenkins. 25, von No.
65 Linden Straße in Sud Covington,
deren Gatte in den Tile Works

ist. hatte gestern Nachmittag
die Unvorsichtigkeit begangen zur

der erlöschenden Flammen
Kohlöl in den Ofen zu gießen. Im
nächsten Augenblick erfolgte eine Er
plosion und Frau Jenkins sowie ihr
Kind, daS sie im Arme hielt, erlitten
schwere Brandwunden. Mutter und
Kind wurden nach dem Covington
Allgemeinen Hospital gebracht, wo
der Zustand der Frau, da sie wahr-scheinli-

die Flammen eingeathmet
hatte, als Besorgnißerregend erkannt
wurde. Das Kind, welches am Kopfe
und am Leib Brandwunden erlitten
hat, dürfte am Leben bleiben. Frau
Louis Lamb, welche im 2. Stock des-selb-

Hauses wohnt, war vorgestern
von einem Kind entbunden worden.
Als die Grplosion erfolgte, verließ sie

in ihrer Angst das Bett und lief mit
ihrem Kind im Arme die Treppen
hinab. Sie wurde von den

nach ihrer Wohnung
Der Schaden, welcher

an dem Gebäude durch die Erplosion
verursacht wurde, ist gering.

Eine Niederlage der
G a S C o.

Der Staatsanwalt Stephans Bla-kel- y

erklärte gestern, daß er heute im
Interesse der Gaskonsumenten im
Circuitgericht gegen die Union Light
Heat und Dswer Co. eine Klage

werde, wonach die Kompagnie
gezwungen werden soll, sämmtliche
Depositen an jene Parteien, die weni-g- er

als 1000 Cubicfuß GaS ver-

braucht haben, zurückzuzahlen. Dieser
Schritt des Staatsanwaltes erfolgte,
nachdem Richter Tracy gestern in der
Klage von Marie I. Turner von No.
121 Lee Straße gegen die Gas Co.
zu Gunsten der Klägerin entschieden
hat. Die Klägerin verlangte, daß die
Ga? Co. gezwungen werde in ihrem
Haus den Gasmesser wieder einzustel-ley- .

nachdem der Messer wegen
Nichtzahlung der Gasrech- -

nung entfernt worden war. Die Klä-geri- n

erklärt ferner, daß sie im Mo- -

nat April abwesend war, demungeach-te- t
sei ihr für Gasverbrauch eine Rech- -

nung von 30 Cents zugeschickt wor- -

den. Als sie die Zahlung verweigerte
sei das Gas abgedreht und der Messer
entfernt worden. Sie bezeugt ferner,
als sie bei der Gas Co. um die Wie- -

dereinstellung des Gasmessers - nach- -

suchte sei ihr gesagt worden.- - daß sie
ein Deposit von $3 hinterlegen müsse.
Richter Tracy entschied gestern, daß eZ

in Anbetracht des Kontrakts, welchen
d,e Gas Co. mit der Stadt Covinz-to- n

abgeschlossen hat. ungesetzlich
sei, von den Konsumenten ein Depo-si- t

zu erheben. Die Gas Co. habe
im Hause der Klägerin den Gasmesser
einzustellen und daS Naturgas zu 30
Cents per 1000 Cubicfuß zu liefern.
DaS Urtheil deS Richters ist von weit-tragen-

Bedeutung. Die GaS Co.
hatte bisher von jedem Konsumenten
ein Deposit von $3 erhoben. Diese
Rückzahlung der Depositen an die
Konsumenten dürfte nahezu $100,
000 betragend Da diese Summe seit
Jahren in der Kasse der Gas Co.
verblieb, ohne daß nur ein Prozent
Zinsen vergütigt wurde, kann mo
ohne geradezu ein Rechenkünstler zu
sein ungefähr ermitteln, wie hoch der
Profit der Gas Co. an unverzinsten
Depositen allein sich belauft.

Die Stadt Kommissäre haben
angeordnet, daß die alte Blockhütte an
der 9. und Banklick Straße, das te

Haus in Covington, demolirt
werde.

Dr. I. 'M. Prewitt von No. 3?
West 4. Straße hatte dess'.Carneoal"'
an der unteren Scott Straße besucht
und wurde um $15 bestohlen.

Im Bundesgericht wird dem
nächst eine Silage zur Perlmndlung
gelangen, welche namentlich m fc

fchäft?kreisen ein besonderes Interesse
beanspruchen dürfte. Tie Oueen City
Bottling Works haben gegen die
Stadt Newport, eine .Klage einge
reicht, wonach diese daran verhindert
werden soll, eine Lizensgebühr von
Sfl50 zu kollektiren. Die klägerische

Partei erklärte, daß sie keine Fabrik
in Newport besitze, daß ihr tyeschöfts
lokal sich in Cincinnati befinde. Tie
Aufträge, welche die Gesellschaft von
Ncivport erhält, werden durch die
Post zugesandt odcr durch das Tele
phon übermittelt, weßhab die Gesell'
schcst unter den znnschenstaatliclieu
Bestimmungen von der Zahlung der
Liensgcblikr befreit sei.

Im Polizeigericht wurde gestern
Tlzom. Garrett, welcher des mörd?ri
schen Angriffs auf G. H. Nugent und
GuA Hietz beschuldigt wird, unter
8500 Bürgschaft den Großgesä)ivow
ncn überwiesen. ,

Stener-Notiz- .
Dt päittschn3l te.Ritt ffct söllia und in der Office Ds städtisch?

ftalfim , Mucke teilbar. Sc,HIt bei geilen
und dermeidet einen Ltraszuschlag. Bringt den
Dmt ffttuerzettel mit.

. E. PHIlidd,
OiiuuiiKmmlsM.

ttgUche dxiRatHd SoMila. Vittuioch, U 7. 1916.

. , Newpsrt.

Tie Neuuunt Office fur dak Gin
rinnatier Boltsblatt" befindet sich in
No. 339 Dtxl Zttat, gegenüber
dem Courtkiovse, woselbst Neuigkeiten
Anzeigcn . s. ro. bis 9 Uhr Abends
eatgkgcngenommea werden. Telephon
-- onth 2401.

Heiraths scheine: Alvin Tun
breeS. 23. und Lotta Lacelott. 22.
beide von Jac So'., JKd. Fred. E.
Wilson von Cincinnati und Ruth G.
Rardin von Covington. John
Thompson. 38, von Cincinnati und
Louise Gaines. 25, von Saylors Park,
0. Joseph E. Quitter Jr. von
Cincinnati und Margaret A. A.
Schroder von Newport. Edward
Geo. Sauer von Dayton, Ky. und
Loretta B. Betinqhimer von Bellevue.
Ky. El. B. Williams. 29. und Eva
Colcher, 2. beide von ColumbuS. O.

Charles Sachs, von Cincinnati
und Florence Emmett von Dayton,
Ky.

Die Newport Gegenseitige
Feuerversicherungs Gesellschaft hat
folgende Direktoren erwählt: Geo. H.
Ahlering. I. P. Weckmann. T. I.
Widrig. I. E. McCracken. P. T.
Schultz. W.'A. Patterson. I. Goelh,
L. C. Eisenschmidt, C. W. Nagel und

1. D. Hengclbrock. Die Direktoren
erwählten folgende Beamte: Präs.: I.
E. McCracken: Bizepräs.: I. P.
Weckmann: Sekretär: C. W. Nagel:
Schatzm.: I. D. Hengclbrock.

Im Polizeiaericht wurde ge- -

stern der Fall der Hippodrome Amuse,
ment Co.. welche beschuldigt worden
war den Ausqang ins Freie durch eine
Anzahl Kinderwagen blockirt zu haben,

auf den offenen Geiicktskalender ge-

setzt. Die Kompagnie erhielt den
Auftrag dieThür. welche nach derDay-to- n

Ave. führt, offen zu halten, damit
jene Personen, welche die Frontsitze
olkupiren, durch diesen Ausgang ins
Frei gelangen können. Die Kinder-wage- n

sollen ferner nur dort aufge-

stellt werden, wo sie weder den Ein-

gang noch den Ausganz blockiren kön-nc- n.

' '

Im Circuitgericht wurde ge
stern von der 15'jäforigen Edna M.
Martin gegen ihren Gatten Howard
Martin Jr. eine Säidunklage ein
gereicht. Die Klägerin, welch am 23.
Mai d. ,J. sich verheiratlx't hatte, ver
ließ ihren Gatten sofort nach der
Trauung. Sie rrklärt, in ihrer Kla
s.esckrist, das; sie zur Heirath von
Martin und dessen Eltern angeblich
gezwungen worden sei. Sie wieS

ferner in ihrer Petition darauf hin.
dos, sie wessen ihres zarten Alter
nicht im Stande sei. die, Pflichten
einer Gattin zu erfüllen. DaS Paar
hatte seinerzeit in Ccvington cine
Heirathslizens erlangt und der Bräu
tigam sowohl wie die Braut erklar
ten, daß sie das qesetzlickx Alter zum
Eingehen einer Ehe bereits erreicht
hatten. Nach der Trauung knirde
die junge Frau von ihrem Pater Sani
Morning nach feiner Wohnung No.
022 West Siebente Straße genuin
men. Seitdem hatte er Martin ver
weigert, feine Gattin zu seleit.

Tie Stadtkonunifsäre haben ge
stern einen Restbetrag von $1320 für
die Woodland Wasserwerke zur Zal
lung angewiesen. Tie Ausgaben für
den Monat Mai betragen $25.1 Sü

!!. Taoon kominen folgende Beträge
ouf die verschiedenen Zweige der
Stadtverwaltung: Osfentlick Wer
ke $1012.08; Finanzen $3738.90;
Oesfentliäk's Eigenthum $492101
und Oessentliche Sia'rheit $5538.
43. Bilanz im Schatzamt am 31. Mal
191 (3 $0210.

Die Stadt-Kommiss- haben
gestern wegen Abwesenheit des Kam-missä- rs

Riesenberg, in Betreff der
Straßcnbahn-Fribrief-Ordinan- z kei

nen Beschluß gefaßt. Die neue Ordi-nan- z

wird jedenfalls die Bestimmung
für die neue Fort Thomas Linie enk

halten. Diese, soll statt an der
Washington Avenue ao der Mon
mouth Straße tracirt werden. Ein,
Gürtel Linie an der 6. Straße
von der Fork Straße biF zur östlichen
Stadtgrenze und sodann südlich an der
Linden oder Maple Ave. zur 9. Straße
und sodann zur Washington Ave. ist
gleichfalls in Aussicht genommen. Die
Pause zwischen den einzelnen CarS
auf sämmtlichen Linien darf nicht län-g- er

als 10 Minuten währen. Auch
wird ein Pachtschilling von $1000 per
Monat in Erwägung gezogen.

Bernard Luckner. 30, von No.
529 Ost Liberty Straße, fiel gestern
an der Isabella Straße vyn einem
Wagen hinab und erlitt einen Bein-bruc- h.

Er wurde nach dem SpeerS
Hospital gebracht.

Peter Berberich. 56, von No.
719 Dayton Straße, erlitt gestern auf
dem Heimweg einen Schlaganfall und
starb eine halbe Stund später.

Im Countygericht wurde gestern

Frank Haskell von No. 29 Ost I.

Notiz für Steuerzahler
Ti Juni.Etenern der

Stdt Newport
sind edt siillia und in der Ossic de ginan

omniitlör im ilsurtbaus ia be,ablen.

Bezahlt bei Zeiten
und vermeidet einen Etrasjusidlag.

, ChaS. T. McCrea,
gnanttommIIär.

Straße, welcher sich ein beleidigend
Sprache gegen den Probatveamten
John Meyers erlaubt hatte, wegen
Mißachtung des Gerichts zu 4 Stun
den Haft verurthetlt. Später wurde
HaSkell. welcher sich dann überzi'Ugt
hatte, daß fein Angriff auf Meyert
unbegründet war, auS der Haft ent
lassen. .

'

Yelede ytzts.
Der Straßenkommissär Adolph

Ehman tödtete gestern an der 4. Ave
nue in Dayton eine Wildkatze, welche
tn der dortigen Nachbarschaft eine
kleine Panik verursacht hatte. Eb
man feuerte auf die Kade. die auf
einen Baum geklettert war. 24 Sckuss
ab. Zuletzt gelang eS ihm daS Thier
Über den Haufen zu schießen. .'

Der ÄusgleichungSrath von
Dayton berichtet, daß der Werth der
Steuerobiekte $3.000.850 betrage.
Es ist dies ein Zunehmen der Werthe
von $100.850 gegen das Borjahr.

Der Danton Stadtrath hat die
Empfehlung des Finanz-Kommittee-

wonach $200 per Jahr dem Staats
TuberkulosiS-Kommitte- e für die An
stellung einer Krankenpflegerin ie
willigt werden sollen, auf den Tisch
gelegt. Der Polizeiches Dorna wur
de beauftragt olle Kutscher von
Brauerei und Milchwagen, welch kel
ne Lizenk haben, zu verhaften. Die
Herstellung von Cement-Seitenweg- en

an der Terrace Avenue, von der C. u.
O. Brücke bis zur südlichen Stadt
grenze und an der 10. Straße von der
Terrace bis zur McKinley Avenue,
wurde angeordnet. ' ,

Lokal Bericht.
l 11 rz.

yers,l'Ntkze.
Im besten Mannesalter von 33

fahren vcrfchi.d am Montag Morgen
uin ein Uhr Heinrich Fries
r l ch F r e e I e in der Wohnung fei

er Mutter rau Carolina Freese.
l'il West MrMicken Avenue. Außer
der tiefgebeugten Mutter hinterläßt
er eine Schwener. orl. Alma Freese.
und einen Bruder, Herrn L. Freese.
Sänmigerin und Tante. Wahrend sei

ner schweren Krankheit wurde cr von
den Seinen au's Liebevollste gepflegt,
bis, er sanft einschlummerte. Ter Ba
ter Wm. L. Freese ist schon vor zehn
.Jahren gestorben. Die trauernde Fa
milie darf der !rzlichcn Theilnalune
aller Freunde unh Bekannten vern
chert sein. DaS LeicheiibegänWniß fin
dct morgen Nachmittag um zlvei llhr
vom Traiierhause auS ' auf dem
Teutsch Pretest. Kirchhof 'an der

arthage Piks statt.
Die sterbliche 'Hülle bei alten bra

ven Pioniers August Bruegge
mann wurde gestern Nachmittag auf
dem Deutschen Protestantischen Fried
Hof an Cartbage Pike zur ewigen Ruhe
gebettet. Tal LberauS imposante
Leichengefolge und die Füll herrli
cher Blumen, die dem Andenken des
Verstorbenen gewidmet waren, zeigten
von der Liebe und Achtung, die er in
so reichem Maße genossen hatte. Pa
stor H. S. Eisenlohr und ein engli
scher Geistlicber leiteten den Trauer
gottesdienst. den Sologesang noch ver

tiefte. Im Trauerhause. 2808 Erie
Avenue in Hyd Park, waren die alten
Freunde des Dahingeschiedenen in
großer Zahl versammelt. Die Her
mann Loge No. 208. I. O. O. F..
war offiziell durch die Herren Herm.
Hoefer, Heinrich Martin. Heinrich
Bosdorf und Richard Fiedler dertre
ten; der Pionierverein durch die Her
ren Otto Anner. H. Geniheimer. An
ton Scherm und Peter Hehler. Der
Leichenkondukt sowie dai große Ge
folge bewegte sich per Automobil nach
dem Fr'kdhof. Die Vorbereitungen
für die Bestattung hatten mit bckann-te- r

Umsicht die Herren Wraßmann &
Barfkmcht getroffen. Ehe Herr Brueg
gewann sieb dem Verstcherungsge
schüft zuwandte, hatte er lange lange
Jahre eine Bäckerei und Konditorei
an der 13. und Bin Straße inne,

Mit aufrichtiger , Trauer wird in
weiten Kreisen dis Kunde von dem
Ableben von Herrn I o f k t h R i a
tcr vernoininen werden, der im AI
ter von 72 Jahren in die Ewigkeit
hinüberschliimmerte. Ter Entschlafene
hat es verilanden, sich wahrend te?
langen Jahre, während welcher cr
hier ansässig gewesen durch sein kern
deutsches Wesen und seine hervorra-
genden Ebnaktneigenschaften die
Achtung und ffreundschaft Aller zu
erwerben gewußt, denen es vergönnt
gewesen, näher mit illm bekannt zu
exrden und die gramgebeugten Hin
terblicbene. in erster Linie die
schinergepriiste Wittwe Frau E l i sv
beth Richter, eb. Mchael, dür
en der innigsten Thcunahnu; veni

ckvrt sein. Die Beisetzung, der sterb

lichen Hülle des Vercwigrcn findet
am Freitag Morgen vom Trauerhäu
se No. 2 Albion, Place auS statt,
worauf um neun Uhr in de? Heiligen
Nanwn irche ein feierliches Requiem

Hchamt crlcbrirt werden wnl. .

Eine finnige Ucberroschuiig wurde
geitcrn Abend Herrn Dr. o 1 1

hardTeiltsch von .der FakuUat
des Hebrew Union College ,u The,k.
Binnen kurzem feiert . Dr. Dttitfch

ljein sllbernesubllaum als, Mitglieds

der Faklltät deS . Vobrew Union
College und die Studenten der An
ftalt stellten sich gestern Abend 9,

Mann stark in seiner Residenz an dcr
Wllson Avenue ein, in ihm bereits
im voraus ihre herzlichsten (V.liickwün

fche zu ülvrbringen. Äleickizeitig über
rcichteu sie ihin ein künstlerisch ausge
führte? Anerkennungsschreiben sonn
den ersten Abdruck der laufenden
:cumnzer dcr Monatsschrift deS Heb
rew Union College, die Tr. Teutsch
goweibt ist, während außerdem auch
ein Portrait deS Jubilars, daS von
A. tH. Warschawskg. einem Clevelall
oer Kunitler angefertigt nmroe. zur
bleibenden Erinnerung dem Hebreio
Union Collozc ?uin Geschenk gemacht
werden iit. Gelegentlich der cwub
seiet des Hebrew Union College, die
am Samstag Nachmittag - stattfindet,
steht Tr. Teutsch cine weitere Ehrung
oevor, indem ihm ein Ehrendiplom
all-- Tokios dcr hebräischen Theologie
uoerrcicht norden wird.

(Forsetzung von der 1. Seit.)

großen Theil gegen seine Feinde in
und außerhalb des Reichstags gerich.
tet. Der Inhalt der Rede wie die Art
und Weise in der sie gehalten wurde.
lieg keinen ZweM darüber aufkom
men, gegen wen sie gerichtet war. Die

onservativen, an d Dr. von Beth
mann-Hollwe- g von Anfang bis zum
Ende seine Worte richtete, .saßen
stumm mit finsteren Gesichtern", wie
de- - Vorwärts" erklärt, .während
der Kanzler semen lange zurückgehal
tenen Zorn gegen sie losließ."

Tr Wolfgang Kapp, den der Kan,'
ler alS den Berfasser einer Schrift
nannte, rn der seine Politik anaearik
fen wurde, ist einer der prominentesten
Männer in Norddeutschland. Er ist
Belider eines Gutes von 12.000 Mor
gen in Ostpreußen und steht mif Herrn
von Heydebrand. dem Führer der Kon
ervativen im Reichstag, dem Grafen

von Westorp und anderen Gegnern
ves Reichskanzlers in engen Berbin
düngen. Kapp wurde am 24. Juni
1858 in New Fork geboren, wohin
ein Vater während der 1848er Revo

lution geflüchtet war.
Der alldeutsche Theil der National

liberalen Press, mit Ausnahme der
Tages Zeitung und der Täglichen
Rundschau, drücken Befriedigung dar
über au, daß der Kanzler endlich be

chlossen hat. den Mannn den ffeb
dehandschuh hinzuwerfen, die ihn so
lange bekämpft haben.

Deutschland laßt sich

nicht vorschrei-
ben.

Amsterdam, 7. Juni. AuS
uhrlicher Berichte über die von den.

Kanzler von Bethmann-Hollwe- g gehal
tene Rede, die hier eingetroffen sind.
enthalten das Folgende : ,

.Ich habe keine offizielle Andeutung
erhalten, daß der Präsident Wilson
die Absicht habk. zu vermitteln. Ich
braucht Ihnen aber wohl nicht zu sa
gen. daß im Falle einer solchen Ver?'
Mittelung wir nicht gestatten werden,
daß ein Druck ausgeübt wird, der unS
um die Früchte unseres Sieges brin- -

gen wurde.

Yuan Shi Kai

Der Präsident der chinesischen Re
publik, gestern in Peking gestorben.

Shanghai, 6. Juni. Juan
Shi Kai, der Präsident der chinesi

chen Republik, ist am Dienstag Mo
gen um 1 Uhr tin Paläste im Beisein
seiner Gattin und älteren Kinder ge.
korben. DaS Gerücht, daß er Selbst.

mord beging, wird von hohen Beam
ten energisch in Abrede gestellt.

Die , Befehlshaber der Gesandt
chaftSwacken, einschließlich der deut
chen und österreichischen, traten am

Dienstag zusammen und besprachen die
Situation. Se glauben nicht, daß
ein Aufstand zu befürchten ist. Die
Befehlshaber der amerikanischen und
der britischen Gesandtschaftsmache ga-

ben indessen ihren Landsleuten, welche

außerhalb deS GefandtschaftS-Vie- r

tels wohnen den Rath, daß eS für sie

tcherer let. tUr'S erste im .edieren zu
bleiben.

2t Juan Hung wird am Mittwoch
den Präsidenteneid ablegen.

Bleie Chinesen eilen mit ihren
Werthsachen ' in das Gesandtschafts.
viertel, wo sie sich in Hotels einquar
tieren.

Juan Shi Kai starb, während die
Revolution, die r gegen sich heraufbe
chworen. an Starte zunahm. Die Re

volte brach im Dezember 1915- - aus,
alt der Präsident die Absicht derkün
dete, wxder eine Monarchie aus Chun
machen und alö erster Kaiser einer
neuen Dynastie den Thron besteigen zu
wollen. Die Revolution machte diesen
einen Aspirationen ein Ende. EI

Kurden auch mehrere Versuch gemacht.
hn zu ermorden. Daß er schließlich

den Plan aufgab, sich zum Kaiser zu
machen, war zum großen Theil eine
Folge der Borstellungen, die Japan
machte. . '

Die Revolution nahm aber ihren
Fortgang und mehr als ein halbe?
Dutzend Provmzea ,m Inneren und
Süden des Lande? haben sich seitdem
ür unabhängig rklart. Am 20. Mal
rklärte sich Auan Shi Kai bereit, re
igniren zu vollen, wenn In passender
Nachfolger gewählt - werden würde.
Später hieß i( daß der Präsidnt die
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Rudolph 5k. H v i ck a,

Der Führer der Nei'iiblikaner von Hamilton Co.. zum Mitglied des

, National Komniittecs erwählt.

Absicht habe, in Japan Zuflucht zu
uchen.

Li Vuan Hung, der jetzt automatisch
Präsident der Chinesischen Republik
wird. wird, wenn sich inzwischen nichts
ereignet, bis zum Oktohrr nächst,.
Iahn, im Amt blrben, wann dr
unfjahrige Termin, sur dn yuan

Shi Kai erwählt wurde, ablauft. Er
soll mit der revolutionären Bewegung
vmvatbisirt haben, und vier der Pro

vinzen im Süden, die sich für unab
känqia rklart haben, ouen ihn zum
Präsidenten rwahlt haben. Er ist 52

ahre alt und soll ein Mann von ho
ir Bildung, aroker Fahtgkett und

untadelhaftem Charakter sein.

Noch andere britische
Kriegsschiffe

Sollen den Aussagen brltrscher . Gk

sangener zufolge,

In der Nordseeschlacht untergegangen

' lew.

Der Verlust der Briten an Menschen

leben wird ouf mehr alS 7000

Mann abgeschätzt.

m, .

Berlin,. Juni. Ueber London.

Die folgende offizielle Bekanntmach

una über die Verluste der Briten in

der Nordseeschlacht wurde am Dienstag

erlassen:
Englische Gefangene, iZe von der

iinften Torpedoboot Flotille nach der

Schlacht im Skagerrak aufgesiscl

wurden, sagen auS, daß der Cchlachk

kreuzn Princeß Royal" siark ouf ei

ner Seite lag als die .Queen Mary"
ast gleichzeitig mit dem britischen

reuzer .Birmingham" unterging.

, Sie sagen auch daß fünf Super
Dreadnoughts von der Ouee Eliza

beth Klasse an der Schlacht betheiltgt

waren.
Andere Gefangene, die von der

dritten Torpedobot-Jlotill- e eingebracht

wurden, sagten unabhängig von ein

ander aus, daß sie ganz gewiß den

Untergang der .Warspite". der -- Prin.
ceß Royal" der .Trubukant", Nestor"

und .Ascorta' mit angesehen hatten.
Neunzig Meilen --östlich , von der

Thne bemerkte ein deutsche Untersee

boot nach der Nordseeschlacht ein

Schiff von der Iron Duke Klasse.

das stark aus der Seite lag und daZ

auaenscbelnlicb diel Wasser im Vor

dertheil hatte, der englischen Küste zu

fahren. Wegen der ungünstigen Po-

sition, dem feindlichen Schiffe gegen

über und wegen der hohen See 'war
daS Unterseeboot nicht im Stande zu

feuern. "

' Der Menschtnverlust der Briten in

der Sck,lacht,wird jetzt auf mehr als
'

7000 Mann abgeschätzt. -
Der Vertheidiger von

Adrianopel ge st rbe n.
Konstäntinopel. 6. Zuni. via

Amsterdam. 7. Juni. Shukri Pa
scha, welcher al Befehlshaber von
Adrianopel diese Festung vom Herbst
1912 bis Mär, 1913 vertheidigte. ' ti

welchem Monat er sich an General
Jvanoff übergab, ist gestorben.,

Soll helfen berathen. .

London, 6. Juni. ES wurde
offiziell angekündigt, daß der Mar
quit von Crew, Lord Präsident des
GeheimkikthZ. an Stelle von Walter
Runciman, deS erkrankten Präsiden

ten der Handelskammer, der bevor
stehenden wirthschaftlichen Konferenz
in Paris beiwohnen werde.

(Sin falsches Gerücht

Behauptete, daß Graf Okuma. de:

japanische Premierminister er ,

' .' mordet wordtn sei. -
- ,

' .'
N e w A o r k . 6. Juni. Am Dien

stag war hier ein Gerücht im Umlau'.
daß der japanische Premierminister.
Graf Okuma ermordet worden sei. W
direkte Anfragen der Assssociirten
Presse in Tokio erfolgte spät am Abenn
die Antwort, daß an dem Gerücht kein

wahre Wort sei. ;
'

Frauenstimmrecht in I o w a
aogcicyni.

De MoineS. Ja.. 6. Juni.
Bon ziemlich vollständigen unoffizteUkn
Berichten zufolge., welche am Dienstag
Abend vorliegen, wurde da konsti
tutlonell Amendement. welche die

Frauen JowaS das Stimmrecht ver

leihen sollte, in den Primärwahlen
am Montag ' von , n Stimmgbrn
Iowas abgelehnt. Um 9 Uhr wutte
gemeldet, daß von 99 Counties deS

Staates 93 für daS Frauenstimmrecht
137.700 und gegen dasselbe 142.609
Stimmen abgaben.

BrachHargikparolirt.
Frankfort. Ky.. 6. Juni. Die

Gefängniß Kommission von Kentucky
parol irte am Dienstag Brach Hargis,
dessen Prozeß und Berurtheilung vor

mehreren Jahren in Jackson. Breat.
yiit County, wegen der Ermorvung
seine Baters. deS Richters Jame
Hargis. so große Aufmerksamkeit tx
regt hatte. Au den Zeugenaussagen
war hervorgegangen.' daß dr jun!e
Hargis seinen Bater im Verlaufe eines
Streites erschossen hatte Er war j'
lebenslänglichem Zuchthaus verur
theilt worden. ,' .

a A.;ai . '
WHfiri"Mflltll,

Liverpool. 5. Juni. Angel.:
Cameronia". von New Fork.
Glasgow. Angek.: .Carthagi.

nian von Montreal.
London. Angek.: .AScania" von

Montreal. '

Gibraltar. Passirt: .Regina
d'Jtalia", New $oxt nach Genua.

Als vermißt wurde gestern
iXbeud dcr Polizei der 82 Jahre alt?
Tl?,naS Nlein von N?. 714 Burns

tr - c tl Si.i Tj MVMfi .Tt.4 .w uiuitw4, ciiuua Uii.(v
schiiVli cyrcis verließ aestern kach.

Nittag in einem uuvcivachten Mo
lnt seine Wohyunz und feine Ange

horizeu bcfürc!)ten, Hai! ihm etwas zu
gestoßen ist.' ' ,
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